
 Lokale Aktionsgruppe Bitburg-Prüm  

 

              
 
 

Bitburg, den 08.09.2022 
 
 
 

Niederschrift  
zur Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe LEADER  
des Eifelkreises Bitburg-Prüm  
am 07.09.2022 

 
 
 
Sitzungsbeginn: 16.00 Uhr 
Sitzungsende:  18.05 Uhr 
 
 
Teilnehmer: siehe beigefügte Teilnehmerliste 
 
- 25 stimmberechtigte Mitglieder 

davon: 12 Vertreter öffentlicher Einrichtungen 
    5 Vertreter der WiSo-Partner 
    8 Vertreter der Zivilgesellschaft 

 
- 1 beratendes Mitglied 
 
 
Anlagen:  

✓ Anwesenheitsliste 
✓ Präsentation der Geschäftsstelle zur Tagesordnung 
✓ Präsentation zum Vorhaben „Touristische Erschließung von Schloss Weilerbach und 

Eisenhütte Weilerbach“ 
✓ Präsentation zum Vorhaben „Entwicklungsplanung Erlebnisraum Teufelsschlucht“ 
✓ Präsentation der VGV Speicher zum umgesetzten Vorhaben „Freies öffentliches 

WLAN in der Stadt Speicher“ 
 
 
 
 
Zu TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der Tagesordnung 

und Beschlussfassung über die Niederschrift der Sitzung vom 21.07.2022 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass fristgerecht mit Schreiben 
vom 22.08.2022 zur Sitzung eingeladen worden sei. 
 
Ergänzungs- oder Änderungswünsche zur Tagesordnung wurden nicht vorgebracht. 
 
Der Vorsitzende erinnerte, dass seitens des DLR Eifel eine Änderung des Protokolls zur 
Sitzung am 21.07.2022 eingereicht wurde. Dies geänderte Niederschrift wurde der LAG am 
24.08.2022 zugeschickt. In der Sitzung wurden keine weiteren Ergänzungs- oder 
Änderungswünsche vorgebracht. 
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Zu TOP 2.1: Informationen zum aktuellen Sachstand 
Änderung der Zusammensetzung der LAG Bitburg-Prüm und 
Beschlussfassung zur Änderung der Geschäftsordnung 

 
Die LAG-Managerin erläuterte, dass sich in den letzten Monaten aufgrund des Ausscheidens 
einige LAG-Mitglieder (vgl. Folie 3 der Präsentation) personelle Änderungen in der 
Zusammensetzung der LAG ergeben haben. Da die namentliche Aufstellung der LAG-
Mitglieder als Anlage zur Geschäftsordnung zu aktualisieren ist, sei eine entsprechende 
Zustimmung der LAG einzuholen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Die LAG nimmt die Information zur Kenntnis. 
 

2. Die LAG stimmt der Änderung der Geschäftsordnung zu. Die Änderung ist der ADD in 
Schriftform zuzustellen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 25 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (5) und Zivilgesellschaft (8)].  
 
 
Zu TOP 2.2: Informationen zum Stand der Umsetzung der LILE der LAG Bitburg-

Prüm 
 
Seitens der Geschäftsstelle wurde über den Umsetzungsstand der ausgewählten Projekte 
informiert. (vgl. Folie 4). 
 
Die LAG nahm die Information zur Kenntnis. 
 
 
Zu TOP 3.1: Verfahren zur Auswahl der Vorhaben im Rahmen des 16. Projekt-

aufrufes; 
Allgemeine Informationen zum 16. Projektaufruf 

 
Die Geschäftsstelle informierte, dass im Rahmen des 16. Projektaufrufes der LAG Bitburg-
Prüm zwei Vorhaben fristgerecht eingereicht wurden. Bezüglich des Inhaltes des Aufrufes 
wurde auf die Sitzungsvorlage verwiesen. (vgl. Folien 5 und 6) 
 
Die LAG nahm die Information zur Kenntnis. 
 
 
Zu TOP 3.2.1: Vorstellung der Einzelbewertung der eingereichten Vorhaben; 

Projekt „Touristische Erschließung von Schloss Weilerbach und 
Eisenhütte Weilerbach“ 

 
Herr Olinger, Kreisverwaltung des Eifelkreises Bitburg-Prüm, und Frau Krebs von der 
Felsenland Südeifel Tourismus GmbH stellten das Vorhaben vor (vgl. Präsentation zum 
Projekt).  
 
Auf die Rückfragen zur Barrierefreiheit des geplanten Angebotes wurde erläutert, dass die 
Bedienung der Drehkreuztüren über sog. Euro-Schlüssel geregelt werden soll. Die Schaffung 
eines Angebotes von Rollstuhlzuggeräten am Standort Weilerbach sei leider nicht möglich, da 
die erforderliche durchgängige Betreuung dieser Geräte aufgrund fehlenden Servicepersonals 
vor Ort nicht gewährleistet werden kann. 
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Es wurde angeregt, die Parkplatzsituation zu prüfen, da gehäuft entlang der Straße geparkt 
werde, anstatt das etwas entferntere Parkplatzangebot zu nutzen. 
 
Seitens der Geschäftsstelle wurde darüber informiert, dass lt. Mail der ADD Trier vom 
02.09.2022 das Einvernehmen des Ministeriums der Finanzen sowie des Ministeriums des 
Innern und für Sport nach § 18 Abs. 2 Nr. 3 LFAG erteilt worden sei. Deshalb sei der in er 
Sitzungsvorlage erwähnte Vorbehalt zur Auswahl des Projektes hinfällig. (vgl. Folien 7 – 10) 
 
Zum Bewertungsvorschlag wurden keine Fragen oder Anmerkungen vorgebracht. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die LAG stimmt dem Bewertungsvorschlag für das Vorhaben „Touristische Erschließung von 
Schloss Weilerbach und Eisenhütte Weilerbach“ mit einer Gesamtpunktzahl in Höhe von 69,5 
Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 24 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (5) und Zivilgesellschaft (8)].  
 
Von der Beschlussfassung war Herr Landrat Kruppert als Projektträger wegen 
Sonderinteresse auszuschließen. 
 
 
Zu TOP 3.2.2: Projekt „Entwicklungsplanung Erlebnisraum Teufelsschlucht – auf 

dem Weg zu einem der bedeutendsten Standorte für naturnahen 
Tourismus und Bildung für nachhaltige Entwicklung in Rheinland-
Pfalz“ 

 
Das Projekt wurde von Herrn Zwank, Felsenland Südeifel Tourismus GmbH, und Frau Torgau 
vom Zweckverband Naturpark Südeifel vorgestellt (vgl. Präsentation zum Projekt). 
 
Bezüglich der Personalkosten wurde klargestellt, dass Neueinstellungen nicht vorgesehen 
sind.  
 
Seitens der Geschäftsstelle wurde erläutert, dass sich aufgrund der Kooperation mit dem 
Zweckverband Naturpark Südeifel und der hierdurch bereit gestellten Landesmittel eine 
erhöhte Förderung ergibt, die von der ELER-Verwaltungsbehörde zu genehmigen ist.  
 
Zum Bewertungsvorschlag wurden keine Fragen oder Anmerkungen vorgebracht. 
 
Bewertungsvorschlag: 

1. Die LAG stimmt dem Bewertungsvorschlag für das Vorhaben „Entwicklungsplanung 
Erlebnisraum Teufelsschlucht – auf dem Weg zu einem der bedeutendsten Standorte 
für naturnahen Tourismus und Bildung für nachhaltige Entwicklung in Rheinland-Pfalz“ 
mit einer Punktzahl von 85,5 Punkten zu. 
 

2. Die Geschäftsstelle wird beauftragt, den Antrag auf Ausnahmegenehmigung an die 
ELER-Verwaltungsbehörde zu stellen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 23 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (5) und Zivilgesellschaft (8)].  
 
Herr Landrat Kruppert als Verbandsvorsteher des Zweckverbandes Naturpark Südeifel und 
Frau Torgau als Kooperationspartner in der Projektträgerschaft waren wegen Sonderinteresse 
von der Beschlussfassung auszuschließen. 
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Zu TOP 3.3:   Ranking 
 
Aus den vorangegangenen Auswahlverfahren mit den entsprechenden Bewertungen ergibt 
sich das Ranking der beiden Vorhaben (vgl. Folie 15). 
 
Aufgrund der unter TOP 3.2.1 vorgebrachten Mitteilung, dass das Einvernehmen nach § 18 
Absatz 2 Nr. 3 LFAG erteilt wurde, ist der Vorbehalt in der Beschlussfassung hinfällig, sodass 
der Beschlussvorschlag wie folgt abgeändert wurde: 
 
Beschlussvorschlag: 
Die LAG stimmt der vorgeschlagenen Rangfolge des 16. Förderaufrufes für den Bereich 
„Teilmaßnahmen 19.2 – Vorhaben im Rahmen der LILE“ zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 23 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (5) und Zivilgesellschaft (8)]. 
 
 
 
Zu TOP 4: Anpassung von Auswahlbeschlüssen aus der Sitzung vom 12.04.2022 
 
Der Vorsitzende erläuterte, dass für zwei Vorhaben die Auswahlbeschlüsse aktualisiert 
werden müssen. Dabei handele es sich zum einen um das GAK-Projekt „Entwicklung der 
Grillhütte Lierfeld zum Gemeindezentrum“. Die Änderung der Punktzahl von 62 auf 58 Punkte 
habe keine Auswirkungen auf die Projektauswahl.  
 
Neuer Beschlussvorschlag: 

 
1. Die LAG macht sich die Förderkriterien und Auswahlkriterien des Förderaufrufes 

FLLE 2.0 in den GAK-Maßnahmen „Kleinstunternehmen der Grundversorgung“ sowie 
„Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen“ zu eigen. 

 
2. Die LAG wählt das Vorhaben „Entwicklung der Grillhütte Lierfeld zum Gemeinde-

zentrum“ im Rahmen des Förderaufrufes FLLE 2.0 - GAK „Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen“ aus. 

 
3. Die LAG stimmt dem geänderten Bewertungsvorschlag mit einer Gesamtpunktzahl in 

Höhe von 58 Punkten zu. 
 
4. Die LAG befürwortet eine Förderung mit ELER-Mitteln. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 25 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (5) und Zivilgesellschaft (8)]. 
 
Zum Anderen ist die Anpassung des Auswahlbeschlusses für das Vorhaben „Aufbau einer 
Werkstatt für land- und forstwirtschaftliche Fahrzeuge“ vorzunehmen. 
 
Neuer Beschlussvorschlag: 
1. Die LAG macht sich die Förderkriterien und Auswahlkriterien des Förderaufrufes 

FLLE 2.0 in den GAK-Maßnahmen „Kleinstunternehmen der Grundversorgung“ sowie 
„Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen“ zu eigen. 

 
2. Die LAG wählt das Vorhaben „Aufbau einer Werkstatt für land- und forstwirtschaftliche 

Fahrzeuge in Weidingen“ im Rahmen des Förderaufrufes FLLE 2.0 - GAK 
„Kleinstunternehmen der Grundversorgung“ aus. 
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3. Die LAG stimmt dem Bewertungsvorschlag mit einer Gesamtpunktzahl in Höhe von 

88 Punkten zu. 
 
4. Die LAG befürwortet eine Förderung mit ELER-Mitteln. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 25 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (5) und Zivilgesellschaft (8)]. 
 
 
 
Zu TOP 5:  Bewerbungsverfahren der LEADER-Regionen für die neue Förderphase 

2023 – 2029 – Nacharbeiten zur Lokalen Integrierten Ländlichen 
Entwicklungsstrategie der LAG Bitburg-Prüm 

 
Die LAG-Managerin teilte mit, dass das Ministerium, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau mit 
Schreiben vom 22.07.2022 verschiedene Ergänzungen und Nachbesserungen gefordert hat. 
Dabei handele es sich um drei Schwerpunkte, und zwar um LAG-spezifische Feststellungen, 
Genehmigungsvorbehalte und Hinweise zur Berücksichtigung sozialer Gruppen, der sozialen 
Querschnittsziele sowie der Beteiligung der Bevölkerung in der Umsetzungsphase. 
 
Sie verwies auf die entsprechenden textlichen und inhaltlichen Ergänzungen in der 
Sitzungsvorlage (vgl. Folien 20 – 22). 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt den vorgeschlagenen Änderungen zu den Nacharbeiten zur Lokalen 
Integrierten Ländlichen Entwicklungs-strategie der LAG Bitburg-Prüm (LILE) für die 
Förderphase 2023 – 2029 zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 25 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (5) und Zivilgesellschaft (8)]. 
 
 
Zu TOP 6:   Verschiedenes 
 
Die Geschäftsstelle wies darauf hin, dass zum Abschluss der Förderperiode 2014 – 2022 eine 
Ex post-Evaluierung zu erarbeiten sei. Hierzu benötige man die Unterstützung des 
Selbstevaluierungsteams, das personell nochmals aufgestockt werden müsse. In diesem 
Zusammenhang wurde um tatkräftige Unterstützung gebeten. Man werde die LAG 
diesbezüglich nochmals anschreiben. 
 
Des Weiteren wurde auf folgende Termine aufmerksam gemacht: 

• Umlaufverfahren zum 17. Förderaufruf der LAG Bitburg-Prüm vom 02. – 16.11.2022 

• LAG-Sitzung am 05.12.2022 um 14.00 Uhr (Uhrzeitverlegung von 16.00 Uhr auf 
14.00 Uhr) 

 
Zum Abschluss der Sitzung wurden im Rahmen der Initiative „LAG vor Ort“ umgesetzte 
Projekte in der Verbandsgemeinde Speicher vorgestellt.  
Frau Koster, VGV Speicher, berichtete über das GAK-Vorhaben „Freies öffentliches WLAN in 
der Stadt Speicher“ (vgl. Präsentation). 
Weiterhin informierte Herr Ersfeld, Genossenschaftliches Gymnasium Speicher eG, über die 
beiden GAK-Projekte. 
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Herr Landrat Kruppert ergänzte die Auflistung der umgesetzten Vorhaben im Bereich der VG 
Speicher. Hierzu wird auf die Folie 24 verwiesen. 
 
 
 
Bitburg, den 08.09.2022  Bitburg, den 08.09.2022 
   Im Auftrag 
 
 
gez.                                         gez. 
 
Andreas Kruppert  Maria Riemann 
Vorsitzender der LAG Bitburg-Prüm  Protokoll 


